
 
  

 
 
 
 
 
 
 
 
  

Weihnachtsbrief 2023  
 Ihr Abgeordneter für den Kreis Soest, Hans-Jürgen Thies 

 
 

S e h r   g e e h r t e   D a m e n   u n d   H e r r e n !  

L i e b e   F r e u n d i n n e n  u n d   F r e u n d e ! 

 
 

Und wieder strahlt der Reichstag vor dem nächtlichen Dezemberhimmel, 
wieder glitzert eine mächtige Fichte auf dem Platz der Republik – friedlich, 
prächtig, beeindruckend wie immer. 
 
Und doch ist etwas anders geworden. Und das ist, wie man aus dem Reichs-
tag auf das Haus blickt, das gegenüber liegt: Das Kanzleramt. Mit Sorge 
schauen wir hinüber - und nicht nur wir Abgeordneten von der CDU/CSU-
Bundestagsfraktion. Dass eine Regierung einen Kurs einschlägt, den wir als 
Opposition zutiefst missbilligen, liegt in der Natur der Demokratie. Aber 
wenn die Regierung gar keinen Kurs einschlägt – dann wird es gefährlich! 
 

Die jüngste Einigung von Kanzler, Vizekanzler und Finanzminister zur Lö-

sung der Haushaltskrise setzt fort, was wir das Jahr über erleben mussten:  

Die Regierung findet nicht die Kraft für eine gestaltende Politik nach vorn. 

Was wir jetzt sehen, ist die hektische Suche des Fiskus, wen er noch schröp-

fen kann. Dass Bundeskanzler Scholz und den Bundesministern Habeck 

und Lindner dabei zuerst die Bauern einfallen, verwundert uns nicht. Man 

nennt das Klientelpolitik. Die Landwirtschaft ist ihnen fremd.  

 

Aus guten Gründen sind land- und forstwirtschaftliche Fahrzeuge von der 

Kfz-Steuer befreit, aus guten Gründen gibt es die Steuerrückerstattung für 

den Agrardiesel. Beides zu streichen, eine Milliarde, – mal eben so –, belas-

tet einseitig diesen hart arbeitenden Berufsstand. Am Ende wird es die Le-

bensmittel für alle verteuern, auch für Bürgergeldempfänger. Und es wird 

die Importware von unseren EU-Nachbarn begünstigen. Denn dort sind wei-

terhin die Landwirte aus guten Gründen von diesen Steuern befreit.  

 

 
 

 

 



 
  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 
 
 
 

 
 

  
  
 
 
 
 
 
   
 

Dass Wirtschaftsminister Habeck quasi über Nacht eine Förderung 

streicht, erleben wir nicht zum ersten Mal. Der abrupte Stopp der Förde-

rung für E-Autos ist ein neuerlicher schwerer Vertrauensbruch und wi-

derspricht außerdem dem Programm, E-Mobilität zu fördern. 

 

Gänzlich den Kompass verloren hat diese Regierung mit dem Schlinger-

kurs in Sachen CO2-Steuer. Sie wieder anzuheben auf den „Pfad“, den 

wir in der großen Koalition festgelegt hatten, ist richtig. Aber das Klima-

geld, mit dem der Verbraucher gleichzeitig entlastet und für geringeren 

Verbrauch belohnt werden soll, dabei wegzulassen, zeigt, dass diese Re-

gierung das eigentlich kluge Mittel CO2-Steuer nicht einsetzt, um den 

CO2-Ausstoß zu verringern, sondern um Geld einzunehmen. Das ist kein 

Regieren mit klarem Kurs, das ist Abkassieren, um selbst geschaffene Lö-

cher zu stopfen. Deshalb schauen wir mit Sorge in Richtung Kanzleramt. 

 

„Wir Deutschen sind krisenerprobt geworden.“ So schrieb ich vor einem 

Jahr. Und das stimmt auch. Wir haben gelernt, Krisen, die von außen 

kommen, anzunehmen, zu analysieren und zu meistern. Das haben wir 

in der Pandemie gezeigt, das zeigen wir an der Seite der Ukraine und 

Israels.   

 

Nun müssen wir uns beweisen mit den Krisen, die unsere Regierung 

selbst schafft. Angesichts der Mehrheitsverhältnisse im Bundestag ist das 

keine kleine Aufgabe. Aber wir sind eine starke und entschlossene Op-

positionsfraktion mit besseren Lösungskonzepten und wir sehen, dass 

die Ampel selbst ihren eigenen Haushaltsbeschluss bereits wieder infrage 

stellt. 

 

Darum blicke ich mit Entschlossenheit und Zuversicht auf das neue Jahr 

und freue mich jetzt auf das Weihnachtsfest und besinnliche Weih-

nachtstage. 

 

Ich wünsche Ihnen und Ihren Familien 

 

Frohe Weihnachten  

und einen zuversichtlichen Start in das Jahr 2024 

 

Ihr 

 
 

 

Hans-Jürgen Thies MdB 

030 – 227 79450 

Platz der Republik 1, 11011 Berlin 

hans-juergen.thies@bundestag.de, www.hans-juergen-thies.de 
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